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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TV 1848 Erlangen : DJK SpVgg Effeltrich II 
Samstag, 18.02.2023, 17:00 Uhr

Lommer fixiert zwei Punkte für den TV 1848 Erlangen

Als Sven Schaub sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die DJK SpVgg Effeltrich II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die DJK SpVgg Effeltrich
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Reiß und Lommer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gegen Götz / Späth zeigten Reiß / Kostenko
ihren Gegnern die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Lommer / Schaub gegen Mill / Rackelmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karsten Reiß gewann sein Spiel gegen
Tobias Götz eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Lange
mit Heiko Mill kämpfen musste Peter Lommer in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Pawel Kostenko am
Nachbartisch das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Helmut Späth abgab und eine Niederlage kassierte. Auf
Messers Schneide stand daraufhin die Partie zwischen Sven Schaub und Alexander Rackelmann,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Karsten
Reiß beim folgenden 3:0-Sieg gegen Heiko Mill von Beginn an. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Peter Lommer beim 3:0 mit Tobias Götz. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Pawel Kostenko wehrte eine 1:0 Satzführung von
Alexander Rackelmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Sven Schaub hatte anschließend gegen Helmut Späth bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schaub nun bei 7:5, während Späth bislang einen Sieg
und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den
TV 1848 Erlangen die Halle.

Nach diesem Sieg des TV 1848 Erlangen geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen den
RV Viktoria Wombach, während die DJK SpVgg Effeltrich II am 25.02.2023 gegen den TSV
Windsbach II antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Reiß / Kostenko 1:0, Lommer / Schaub 1:0 
Einzel: K. Reiß 2:0, P. Lommer 2:0, P. Kostenko 1:1, S. Schaub 1:1 

 DJK SpVgg Effeltrich II
Doppel: Götz / Späth 0:1, Mill / Rackelmann 0:1 
Einzel: H. Mill 0:2, T. Götz 0:2, A. Rackelmann 1:1, H. Späth 1:1


